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Programm 

 

 

14.00 technische und organisatorische Hinweise 

 

14.05 Begrüßung und Einführung 

 Claudia Baur, Leiterin Bildungsbüro 

 

14.15 Begabungs- und Leistungsförderung trotz(t) Corona (?) 

Zur Förderung leistungsstarker und potenziell leistungsfähiger  

Schülerinnen und Schüler 

 

 Prof. Dr. Gabriele Weigand 

 Pädagogische Hochschule Karlsruhe,  

 Leiterin des Forschungsverbunds „Leistung macht Schule“ 

 

15.00 Begabungsförderung am Störck-Gymnasium 

Stefan Oßwald, Schulleiter Störck-Gymnasium Bad Saulgau 

 

Begabungsförderung an der Sechslindenschule 

Ursula Matt-Pfeifer, Schulleiterin Sechslindenschule Pfullendorf 

 

Begabungsförderung aus Sicht einer Schülerin 

Elisa Dirlewanger, Schülerin am Störck-Gymnasium Bad Saulgau 

 

 

16.00 Ende der Veranstaltung 
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Insgesamt 50 Teilnehmerinnen und Teilnehmer nahmen an der in diesem Jahr rein digital 

stattfindenden Fachtagung „Begabungen fördern“ der Bildungsregion am 19.01.2021 per 

Videokonferenz teil. 

 

2020 konnte die Jahrestagung der Bildungsregion coronabedingt nicht im gewohnten 

Rahmen als Präsenzveranstaltung im Herbst im Sparkassenforum Hofgarten stattfinden. Als 

Ersatz wurde sie zunächst als Hybridveranstaltung geplant und ein Filmteam wurde 

engagiert, um einen Livestream über YouTube ausstrahlen zu können. Eine Woche vor dem 

ursprünglich geplanten Termin am 12.11.2021 kam der Teil-Lockdown, so dass ein Ausfall 

unumgänglich wurde. Die Veranstaltung konnte am 19.01.2021 in rein digitaler Form 

nachgeholt werden. 

 

Claudia Baur, Leiterin des Bildungsbüros, begrüßte das Publikum der Tagung im digitalen 

Raum. Sie entschuldigte Landrätin Stefanie Bürkle, die zeitgleich das Impfzentrum des 

Landkreises in Hohentengen eröffnete. 

 

Anschließend begrüßte Claudia Baur Professorin Dr. Gabriele Weigand, die aus Karlsruhe 

zugeschaltet war, und betonte, dass die Förderung und Unterstützung von Lernprozessen 

insbesondere auch in Coronazeiten eine große Bedeutung hat. Zur Einführung nannte sie 

ein Zitat von Professorin Weigand aus dem Frühjahr 2020: 

 

„Wir wollen die Potenziale aller Kinder und Jugendlichen fördern. Sie durchlaufen ihre 

Bildungs- und Begabungsprozesse auf unterschiedlichen Wegen und werden – besonders 

jetzt in der Krisensituation – zu selbstgesteuertem, eigenverantwortlichem Lernen 

aufgefordert. Damit das künftig noch besser gelingt, sind weitere gemeinsame 

Anstrengungen notwendig. Das betrifft auch die soziale Ungleichheit, die in einer solchen 

Situation zwangsläufig entsteht.“ 
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Begabungs- und Leistungsförderung trotz(t) Corona (?) 

Zur Förderung leistungsstarker und potenziell leistungsfähiger  

Schülerinnen und Schüler – Vortrag von Prof. Dr. Weigand 

 

Prof. Dr. Gabriele Weigand  

Pädagogische Hochschule Karlsruhe,  

Leiterin des Forschungsverbundes „Leistung macht Schule“ 

 

Der Vortrag von Prof. Dr. Gabriele Weigand 

gliederte sich in drei Teile. Als erstes 

thematisierte sie die pädagogischen Grundlagen 

und Ziele der Begabungs- und 

Leistungsförderung, danach führte sie praktische 

Beispiele an. Zuletzt ging sie anhand der 

neuesten Ergebnisse des Deutschen 

Schulbarometers auf die Situation der 

Begabungs- und Leistungsförderung während 

Corona bzw. auf mögliche Nachwirkungen ein. 

 

Professorin Weigand betont, dass alle Kinder Potentiale haben und es die Aufgabe der 

Begabungs- und Leistungsförderung sei, auch alle Kinder weiterzubringen. Es sei eine 

Anerkennungskultur notwendig, da sich gezeigt habe, dass dort, wo man sich wohlfühlt, auch 

die Leistungen besser werden. Schließlich seien für Lehrkräfte nicht alle Potentiale der 

Schülerinnen und Schüler sichtbar, dies solle man sich immer wieder vor Augen führen und 

deshalb niemanden abschreiben und aufgeben. 

 

Um eine Diagnostik von Potentialen zu vermeiden, nennt Professorin Weigand offene 

Aufgabenstellungen als Beispiel um die Schülerinnen und Schüler zu motivieren, ihre 

Potentiale von selbst zu zeigen. Die Lehrkraft könne z.B. das Thema Robin Hood wählen 

und dann Aufgaben stellen, die von der Entwicklung eines Theaterstückes über das 

Schreiben eines Gedichtes bis zum Vokabellernen reichen kann. 

 

Kurz geht sie auch auf institutionelle Diskriminierung beim Übergang von der Grundschule 

aufs Gymnasium ein. Immer wieder werde Eltern, die selbst kein Gymnasium besucht 

haben, davon abgeraten, ihrem Kind diesen Weg zu ermöglichen. Nicht selten werde davon 

ausgegangen, dass für den Gymnasialbesuch die Unterstützung der Eltern bei 

Hausaufgaben bzw. dem Lernen unabdingbar sei. 
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Leistung macht Schule (LemaS) am Störck-Gymnasium Bad Saulgau 

 

Stefan Oßwald, Schulleiter Störck-Gymnasium 

Elisa Dirlewanger, Schülerin am Störck-Gymnasium 

 

Stefan Oßwald, Schulleiter des Störck-

Gymnasiums, spielte zunächst ein Video ein, in 

dem Johannes Woitschell, Lehrer am Störck-

Gymnasium, die Förderung von leistungsstarken 

und potentiell leistungsfähigen Schülerinnen und 

Schülern an der Schule beschreibt. 

https://youtu.be/rvWchowFsgY 

 

Am Störck-Gymnasium würden die Ressourcen 

für die Förderung aus Pool-Stunden geschöpft. Oßwald betont, dass 50 % der Pool-Stunden 

zur Förderung schwacher Schülerinnen und Schüler und 50 % zur Förderung starker 

Schülerinnen und Schüler eingesetzt werden. 

 

Zur Förderung von leistungsstarken und potentiell 

leistungsfähigen Schülerinnen und Schülern werden 

am Störck-Gymnasium unter anderem 

Perspektivkurse angeboten, die vom Lernstoff her 

über den Normalunterricht hinausgehen. Bereits in 

Klassenstufe 5 und 6 erhebe man die Begabungen 

der Schülerinnen und Schüler. An einem 

Schülersprechtag könne man mit Lehrkräften 

persönlich über Förderungswünsche sprechen. 

Kooperationen unter anderem mit dem Schülerforschungszentrum (SFZ) sieht Oßwald als 

hilfreiche Wege zur individuellen Förderung an seiner Schule. 

 

Elisa Dirlewanger, Schülerin am Störck-Gymnasium, 

wurde eingeladen, um ihre Erfahrung mit der 

individuellen Förderung an der Schule zu schildern. 

Sie erzählte begeistert u.a. vom Besuch eines 

Perspektivkurses „Poetry Slam“ im Rahmen der 

Förderung leistungsstarker und potentiell 

leistungsfähiger Schülerinnen und Schüler. Dort 

konnte sie sich intensiv mit dem Schreiben von 

Texten, dem selbstbewussten Vortragen sowie der 

Improvisation beschäftigen und damit ihre Potentiale 

entwickeln. 

 

Weitere Informationen / Kontaktdaten zum Störck-Gymnasium Bad Saulgau: 

www.stoerckgymnasium.de  

poststelle@gym-bad-saulgau.schule.bwl.de 

 

07581 487370 

 

https://youtu.be/rvWchowFsgY
http://www.stoerckgymnasium.de/
mailto:poststelle@gym-bad-saulgau.schule.bwl.de
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Leistung macht Schule (LemaS) an der Sechslindenschule Pfullendorf 

 

Ursula Matt-Pfeifer, Schulleiterin Sechslindenschule 

Christoph Salzmann, Lehrer an der Sechslindenschule 

 

Ursula Matt-Pfeifer, Schulleiterin an der Sechslindenschule, 

einer Werkrealschule in Pfullendorf, berichtet, dass ihre 

Schülerinnen und Schüler sich ihrer Fähigkeiten oft gar nicht 

bewusst sind. Deshalb sei eine gemeinsame Erforschung 

genauso erforderlich wie ausführliche Gespräche darüber, 

was Leistung sein kann.  

 

Christoph Salzmann, Lehrer an der Sechslindenschule, berichtet u.a. aus dem Projekt „Wall 

of Fame“, mit dem die Fähigkeiten der Schülerinnen und Schüler an der Sechslindenschule 

erforscht werden und ihr Bewusstsein für die eigenen 

Potentiale gestärkt wird. Alle Schülerinnen und Schüler 

sollen ihre besonderen Erfolgserlebnisse auf Karten 

schreiben und an die „Wall of Fame“ pinnen. Siehe 

Beispiel Bild rechts: „Ich habe meinen Freunden die 

Harre geschnitten. Jetz sehen alle gut aus.“ 

 

Die persönlichen Erfolgserlebnisse konzentrieren sich 

nicht ausschließlich auf schulische Erfolge, sondern 

schließen auch das persönliche Lebensumfeld der 

Schülerinnen und Schüler mit ein. Auf diese Weise 

erhalten alle Schülerinnen und Schüler – und auch die 

Lehrkräfte - die Möglichkeit, sich über die persönlichen 

Interessen und individuellen Stärken der Schülerinnen 

und Schüler zu informieren. 

 

Im Vorfeld der Tagung hat die Sechslindenschule ein 

Video über das Schulleben gedreht. Fünf 

Schülerinnen und Schüler haben sich freiwillig für 

den Dreh gemeldet und in diesem Zusammenhang 

den Lehrkräften wieder ganz neue Potentiale 

offenbart. Das Video kann auf der Homepage der 

Schule angesehen werden. 

 

Weitere Informationen und Kontakt zur 

Sechslindenschule: 

 

www.sechslindenschule.de 

info@Sechslindenschule.de 

 

07552 251960 

 

 

 

http://www.sechslindenschule.de/
mailto:info@Sechslindenschule.de
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Seit Oktober 2011 arbeiten Kommunen und Schulverwaltung in gemeinsamer Verantwortung 

im Rahmen einer Bildungsregion zusammen, um Kindern und Jugendlichen im Landkreis 

Sigmaringen optimale Bildungschancen zu erschließen.  

 

In der Steuergruppe sind vertreten: 

 Landratsamt Sigmaringen 

 Staatliches Schulamt Albstadt 

 Regierungspräsidium Tübingen 

 Kommunen und Schulen im Landkreis Sigmaringen 

 

Themen und Projekte: 

 Bildungsberichterstattung 

 Übergänge 

 Sprachförderung, frühkindliche Bildung 

 

Die bisherigen Tagungen der Bildungsregion Sigmaringen: 

 Begabungen fördern (2021) 

 Schule digital (2019) 

 FamilieMachtBildung (2018) 

 Gemeinsames Lernen (2017) 

 Lernen digital – Bildung und moderne Medien (2016) 

 Sprache – Schlüssel zu Bildung und Integration (2015) 

 Wege in die Ausbildung. Wie ticken Jugendliche? (2014) 

 Duale Ausbildung (2013) 

 Bildung – Investition in die Zukunft. Bildungsforum Landkreis Sigmaringen (2012) 

 

Bildungsberichte: 

 2017 

 2012 

 

 

 

Kontakt: 

Landratsamt Sigmaringen 

Bildungsbüro 

Claudia Baur 

Leopoldstr. 4, 72488 Sigmaringen 

07571 102 5190 

bildungsbuero@LRASIG.de 

www.landkreis-sigmaringen.de/bildungsregion 

 

mailto:bildungsbuero@LRASIG.de
http://www.landkreis-sigmaringen.de/bildungsregion

